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Analyse der Dokumentationsgeschwindigkeit bei Verwendung  
webbasierter medizinischer Sprachtechnologie: randomisierte  
kontrollierte Studie 

 
„Es muss ein besseres Verständnis dafür geben, wie die 
medizinische Dokumentation die Qualität der Behandlung 
beeinflusst; nur so kann man den richtigen Dokumentationsmodus 
wählen – zum Wohle der Ärzte und Patienten.“ 

Beim Eingeben von Informationen in die EPA …

Wie kann man den langwierigen Prozess 
der Datenerfassung verkürzen?

Studienstruktur

Die Auswirkungen in Zahlen
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Randomisierte 
kontrollierte Studie 

 

120 Tage

Digitale Kommunikation und 
elektronischer Informationsaustausch 
sind fixer Bestandteil der täglichen 
Kommunikation.

„Und im Gesundheitswesen?“
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Infografik

sind ÄRZTE abhängig
 – davon, wie gut sie tippen 
können 
 – von der Unterstützung der 
Schreibkräfte

sind SCHREIBKRÄFTE 
 – eine begrenzte Ressource
 – am Bett des Patienten oder 
außerhalb der Bürozeiten 
nicht verfügbar

haben Ärzte die ALTERNATIVEN 
 – Dokumentation mit Papier 
und Stift
 – eigenhändiges Tippen
 – das Vermeiden von 
Dokumentation

 

1455 
klinische Befunde 
bereit zur Analyse

 

50.65% 
getippt

 

49.35% 
Sprache-in-Text-
Dokumentation

 

26% 
höhere 
Dokumentations-
geschwindigkeit

 

82% 
mehr  
Daten erfasst

 

23% 
mehr 
Benutzerzufriedenheit 

Was passierte also bei Verwendung der Stimme?

 

Bessere 
Dokumentations-

 

Höhere
Ärzte-

 

Erhöhte 
Dokumentations-

Demonstriertes Resultat der Verwendung von medizinischer Spracherkennung

Wie oft enthalten 
klinische 
Dokumente 
nicht die von 
Ihnen benötigten 
Informationen 
im für Sie 
erforderlichen 
Detail?

Es ist auffällig, dass in 

Fällen die Information nicht im 
erforderlichen Maß verfügbar 
ist – und trotzdem: Wie in den 
Kommentaren der Befragten zu 
lesen, kann diese „so allgemein 
sein, dass man sie sich nicht 
merken kann“.

All

Verfügbar
72.6%

Nicht
verfügbar

27.4% 1von 4

KLINISCHE 
DOKUMENTATION ist 
ein zentraler Aspekt der 
Gesundheitsberufe und weit 
mehr als nur das Instrument 
für eine möglichst effiziente, 
maximierte Abrechnung.

Der Schwerpunkt liegt immer 
noch auf PAPIERBASIERTER 
Dokumentation, unterstützt 
von elektronischer 
Dokumentation.

Warum? Weil die 
WERKZEUGE zur 
elektronischen klinischen 
Dokumentation wenig 
benutzerfreundlich sind.

321

Spracheingabe und Spracherkennung.
Eine Studie zur Beschreibung der Auswirkungen von 
automatischer Spracherkennung (Automatic Speech 
Recognition, ASR) auf den Prozess der klinischen 
Dokumentation, basierend auf detaillierten, von einem 
Computerprogramm aufgezeichneten Daten.

Wollen Sie Ihr Krankenhaus effizienter machen? 

Erfahren Sie mehr unter www.nuance.de/gesundheit 
und folgen Sie uns auf www.twitter.com/voice4health
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